
Winterwanderweg vom Berger Höhe Lift zum Dr.-Hehle-Weg 
Für einen wunderbaren Winterspaziergang bietet sich der neue Weg vom Berger Höhe Lift bis nach 
Niederwangen an. 
Der Winterwanderweg ist noch in der Testphase und eine Option für die nächsten Jahre. Wenn er gut 
frequentiert wird, bleibt er uns erhalten und die Strecke wird vielleicht noch verändert und verlängert. 
Der Winterwanderweg ist für Spaziergänger mit und ohne Hund perfekt geeignet. 
Für Langläufer ist die Loipe präpariert und abends (auch am Wochenende) bis 19.45 Uhr beleuchtet. 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 29. Januar 2021:   
Apoth. am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel. (07520) 9 66 97 40 
Samstag, 30. Januar 2021: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Straße 10, 
Leutkirch, Tel. (07561) 9 84 90 
Sonntag, 31. Januar 2021: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstraße 51, 
Isny, Tel. (07562) 9 75 80 
Zusatzdienst von 11:00 - 12:00 Uhr und von 18:30 - 19:30 Uhr: 
Marien-Apotheke, Bodenseestraße 5, 
Neuravensburg, Tel. (07528) 69 19St. 
Montag, 1. Februar 2021: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstraße 23, 
Leutkirch, Tel. (07561) 36 22 
Dienstag, 2. Februar 2021: 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstraße 21, 
Wangen, Tel. (07522) 91 23 92 
Mittwoch, 3. Februar 2021 
Marien-Apotheke, Bodenseestraße 5, 
Neuravensburg, Tel. (07528) 69 19 
Donnerstag, 4. Februar 2021: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße 16, 
Isny, Tel. (07562) 9 74 70 
Freitag, 5. Februar 2021:   
Apoth. im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wg., Tel. (07522) 93 10 77 
jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag

„Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht!“

Schauspieler Ewald Balser

Setzen Sie auf Solidarität!

Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
Am Dienstag, 02. Februar 2021  findet um 18.00 Uhr  eine 
öffentliche Ortschaftsratsitzung in Videokonferenz statt. Sie 
kann von der interessierten Öffentlichkeit in der Aula der Schule 
Niederwangen über Leinwand verfolgt werden. 
Entsprechende Maßnahmen nach der Corona-Verordnung wie 
z. B. Mundschutz und Abstand sind erforderlich. 
Zu dieser Videositzung wird herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung lautet: 
Öffentlich: 
1. Protokoll-Bekanntgaben 
2. Baugesuche 
3. Straßeninstandsetzungen 2021 
4. Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-Oberschwa-

ben, 
 Beteiligungsverfahren zum 2. Anhörungsentwurf 
 •  Stellungnahme des Ortschaftsrates an den Gemeinderat 
5. Verkehrsrechtliche Angelegenheiten 
6. Bekanntgaben, Verschiedenes 
Roland Hasel 
Ortsvorsteher 

Herzlichen Glückwunsch   
zum Geburtstag 
Wir gratulieren recht herzlich 

Frau Maria Kornauer, am 21. Februar 
zum 93. Geburtstag 

Herr Alfons Kübler, am 22. Februar zum 91. Geburtstag. 

Gerne gratulieren wir auch allen weiteren Jubilaren zum 
Geburtstag, welche hier namentlich nicht genannt wer-
den wollen, recht herzlich und wünschen Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit. 
Roland Hasel 
Ortsvorsteher
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Freihalten der Hydranten im Winter 
Die Grundstückseigentümer werden gebeten, im Rahmen der 
privaten Schneeräumung auch die Löschwasserhydranten 
(Über- und Unterfluthydranten) an oder auf ihren Grundstücken 
von Schnee und Eis zu befreien bzw. zugänglich zu machen. 
Dies dient im Notfall ihrer eigenen Sicherheit und unterstützt 
die Feuerwehr im Brandfall. 

Sperrmüllkarte 2021 
Die neue Sperrmüllkarte für das Jahr 2021 wird ab Mitte März 
an alle Hauseigentümer/Hausverwaltungen vom Landratsamt 
verschickt. 
Die Karte berechtigt zur einmaligen Abholung des Sperrmülls 
am Ort der abgedruckten Adresse. Die Karte kann aber auch 
zur kostenlosen Anliefung des Sperrmülls an das Entsorgungs-
zentrum Obermooweiler (oder anderen) genutzt werden. Für 
jede angemeldete 2-Rad-Restmülltonne gibt es eine Müllkarte. 
Alle Mieter müssen sich an Ihre Vermieter wenden, wenn Sie 
eine Sperrmüllkarte benötigen. 
Weitere Sperrmüllkarten kann man im Bürgerbüro des Land-
ratsamtes in Wangen für 50,70 € erwerben. 
Sämtliche Informationen finden Sie im ´s Müllblättle / Spezial-
ausgabe Isny - Wangen 

Fundsache an der Loipe  
An der Loipe ist ein Ehering gefunden worden und kann in der 
Ortsverwaltung abgeholt werden. 

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

Personalwechsel  
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Neuravens-
burger Wasserversorgungsgruppe mit Sitz in Wangen-Primis-
weiler hat Frau Linde Schupp mit einstimmigem Beschluss zur 
neuen Geschäftsführerin des Zweckverbandes bestimmt. Sie 
tritt damit die Nachfolge von Berthold Riether an, der diese 
Funktion seit 2002 innehat. Frau Schupp tritt ihren Dienst auf 
der Geschäftsstelle im Brunnenweg 21 in Wangen-Primiswei-
ler zum 01. Februar 2021 an. 

Verbandsvorsitzender Dr. Johannes Aschauer und Linde Schupp

VEREINSNACHRICHTEN

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Aus dem Funkenwürfeln werden Funken-to-go! 
Nachdem unser Angebot für die Klosen-to-go im Dezember so 
gut angekommen ist, werden wir das Konzept auch für unser 
anderes Würfelerlebnis übernehmen. Leider können wir in den 
nächsten Wochen noch immer nicht in die Normalität zurück... 
darum bieten wir zum ersten Mal „Funken-to-go“ an. Das 
bedeutet, dass ihr euch bis zum 13. Februar bei uns melden 
könnt, um Funkenringe für 2,00 € das Stück zu bestellen. Die 
kann man dann am 20. Februar im Schützenhaus zwischen 
14:00 und 17:00 abholen, oder wir bringen sie euch vorbei. 
Bitte mit einer E-Mail an b.hasel@yahoo.de oder stephanmu-
eller13@t-online.de melden, wie viel Funkenringe ihr wollt und 
ob wir sie bringen sollen. Denn was wäre ein Funken-Wochen-
ende ohne Würfeln? Und das könnt ihr dann mit euren Lieben 
daheim, dann bleibt das Glück in der Familie. Und für beson-
ders „Glückliche“ werden unter allen Teilnehmern wieder große 
Funkenringe ausgelost. Wir drücken schon mal die Daumen! 
Alles Gute, passt auf euch auf, 
euer Vorstand 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

DRK Kreisverband Wangen e.V.  
Modellprojekt für Impfungen zu Hause 
Der DRK Kreisverband Wangen e.V. hat mit Unterstützung durch 
die großen Kreisstädte Leutkirch und Wangen im Allgäu ein Impf-
konzept entwickelt, mit dem es möglich ist, alle nicht mobilen Seni-
oren impfen zu können. Es könnte zudem Modellcharakter auch 
für andere ländliche Regionen haben. Um das Konzept umset-
zen zu können, ist die Genehmigung durch das Sozialministe-
rium notwendig. 
Die bisherigen Planungen für die Impfungen in Baden-Württem-
berg berücksichtigen derzeit nur die Möglichkeit, sich in einem 
Kreisimpfzentrum oder durch ein mobiles Impfteam in Pflege-
einrichtungen impfen zu lassen. Nicht bedacht wurden bislang 
Personen, die über 80 Jahre alt sind, jedoch nicht mobil sind 
oder durch ambulante Pflegedienste versorgt werden müssen. 
In Wangen leben derzeit 2.114 über 80-Jährige. Davon sind 245 
in stationären Einrichtungen gemeldet. Eine Umfrage in Leut-
kirch hat ergeben, dass dort über 250 Personen über 80 Jahre 
von ambulanten Pflegediensten versorgt werden. Weitere 140 
Menschen erhalten regelmäßig Pflegevisiten und werden von 
ihren Angehörigen versorgt. Wenngleich die Mobilität dieser 
Altersgruppe sehr unterschiedlich ist, wird hier eine Versor-
gungslücke deutlich. Erschwerend hinzu kommt der nicht bar-
rierefreie Anmeldeprozess. 
Das vom DRK nun vorgestellte Konzept mit dem Arbeitstitel 
„Mobiles Impfteam Light“ kann diese Lücken schließen und 
Barrieren überwinden. In enger Zusammenarbeit mit den 
knapp 100 mobilen Pflegediensten im Landkreis könnte das 
DRK Konzept umgesetzt werden. Dies wird von den Kommu-
nen ausdrücklich befürwortet und unterstützt. Sämtliche medi-
zinischen, rechtlichen und logistischen Anforderungen sind im 
Konzept berücksichtigt, ebenso der Datenschutz. 
„Das Projekt kann jetzt vorbereitend auf den Weg gebracht 
werden, damit wir starten können, wenn ausreichend Impfstoff 
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vorhanden ist. Die Zeit bis dahin ist wertvoll und muss genutzt 
werden“, so Jörg-Thomas Kuon, DRK-Kreisgeschäftsführer. 
„Da die neuen Impfstoffe von Moderna und AstraZeneca deut-
lich weniger Kühlung benötigen, sehe ich hier eine gute Umset-
zungsmöglichkeit für das Konzept des DRK“, so Leutkirchs OB 
Hans-Jörg Henle. „Ich sehe einen großen Vorteil des Konzep-
tes darin, dass auch Senioren geimpft werden können, die von 
Familienangehörigen zuhause gepflegt werden“, ergänzt OB 
Michael Lang aus Wangen. 
Neben den Städten Leutkirch und Wangen unterstützen sämt-
liche Städte und Gemeinden im württembergischen Allgäu das 
Konzept und bitten Sozialminister Manne Lucha und die Land-
tagsabgeordneten um Unterstützung. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
bodo 
Ab 1. Februar volles Fahrplanangebot 
Neue Regelung für Februar-Schülermonatskarten 
Die neu verkündeten Corona-Schutzmaßnahmen aus dieser 
Woche führen auch im Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund, 
kurz bodo, zu Veränderungen. Unabhängig von einer möglichen 
Teilöffnung der Schulen und Kitas werden die Verkehrsunterneh-
men im bodo ab Montag, den 1. Februar 2021 wieder das volle 
Fahrplanangebot (Schulfahrplan) anbieten.  
Februar-Schülermonatskarten können bis zum 29. Januar in den 
Schulsekretariaten zurückgegeben werden. Neu ist: eine Wieder-
ausgabe ist möglich bis zum Stichtag 10. Februar. 
Bund und Länder haben neue Corona-Schutzmaßnahmen bis 
zum 15. Februar beschlossen. Eine frühere Öffnung von Schulen 
und Kitas ist möglich, jedoch abhängig vom Infektionsgesche-
hen der kommenden Tage. Unabhängig einer Entscheidung für 
oder gegen Schulöffnungen, wird der Fahrplan ab Montag, den 
1. Februar verbundweit auf den sogenannten Schulfahrplan 
umgestellt. Somit wird wieder das volle Angebot gefahren. Ein-
zige Ausnahme: Es verkehren keine zusätzlichen Schülerverstär-
ker-Kurse. Vereinzelte Einschränkungen und Besonderheiten, 
z.B. in den Stadtverkehren oder bei Abend/Nachtlinien, sind 
abrufbar unter bodo.de im Seitenbereich Aktuelles. 
„Mit der Umstellung auf den Schulfahrplan schaffen wir Platz 
und Entspannung in den Bussen und Bahnen für alle jene, die 
Ihre Tätigkeiten vor Ort in den Arbeitsstätten erledigen und 
nicht auf ein Home Office zurückgreifen können“, so bodo-Ge-
schäftsführer Jürgen Löffler. 

Fahrplanauskunft in Web & App 
Sowohl die Elektronische Fahrplanauskunft unter bodo.de als 
auch die bodo-FahrplanApp können rechtzeitig aktualisiert 
werden. Ab spätestens dem 1. Februar sind dort angezeigte 
Verbindungen korrekt und werden auch mit Echtzeit beaus-
kunftet. Alle Fahrpläne sind zudem abrufbar unter bodo.de im 
Seitenbereich „Linien&Fahrpläne“. 

Rückgabe der Februar-Schülermonatskarten 
Präsenzunterricht in den Schulen ist möglich, aber nicht sicher. 
Deshalb wird für den Monat Februar ein darauf angepasster 
Rückgabe-Prozess möglich gemacht. Demnach können Eltern 
die Februar-Schülermonatskarten bei den Schulsekretariaten 
zurückgeben, z.B. per Einwurf in den Schulbriefkasten vor Ort. 
Sollte eine Schulöffnung ab dem 15. Februar beschlossen wer-

den, können die zurückgegeben Februarkarten von den Schul-
sekretariaten wieder herausgegeben werden. Dafür sollten 
Eltern bis zum Stichtag 10. Februar 2021 bei ihren Schulen die 
Wiederausgabe anfordern.

AUS DEM UMLAND

Elektronikschule Tettnang 
Digitaler Infoabend am 01.02.2021, 19.00 Uhr 
Die Elektronikschule stellt ihre Aus- und Weiterbildungsgänge 
in den Bereichen IT, Elektrotechnik, Automatisierungstechnik 
und Industrie 4.0 bei einem digitalen Infoabend vor. Dieser lässt 
sich bequem von zuhause verfolgen. Zur Teilnahme benötigt 
man lediglich einen PC mit Internetzugang und hat auch die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. Die Zugriffslinks erhält man auf 
der Homepage der Schule: www.elektronikschule.de. 
1- und 2-jährige Berufskollegs 
Für Schüler mit mittlerem Schulabschluss zur Berufsorien-
tierung im Technikbereich mit den Schwerpunkten IT und 
Elektrotechnik und der Möglichkeit zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife. 
Fachschule zum staatlich geprüften Techniker 
Nach Berufsausbildung und Betriebspraxis. Die Fachschule wird 
in Vollzeit (2-jährig) und Teilzeit (4-jährig) angeboten. 
1-jährige Berufsfachschule Elektronik 
Als 1. Ausbildungsjahr der elektrotechnischen Berufe. 
Duale Berufsschule 
Als schulischer Teil gewerblicher und kaufmännischer IT-Berufe 
und der Elektroniker für Geräte und Systeme und Automatisie-
rungstechnik. Damit wird die betriebliche Ausbildung ergänzt. 
Die Elektronikschule bietet einen Zusatzunterricht an, in dem 
die Berufsschüler die Fachhochschulreife erlangen können. 
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- und 
Weiterbildung in den Bereichen IT, Elektrotechnik, Automatisie-
rungstechnik und Industrie 4.0. Die staatliche Schule wird vom 
Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen ca. 350 Absolven-
tinnen und Absolventen die Schule und tragen zum Erfolg regi-
onaler und überregionaler Unternehmen bei.

Mitmachkampagne  
„Blühender Landkreis Ravensburg“ 
Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Blumen- und Kräuter-
paradies 
Die Mitmachkampagne im Rahmen der Biodiversitätsstrate-
gie erfreute sich in den letzten zwei Jahren großer Resonanz. 
Im Rahmen der Kampagne können Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Ravensburg kostenloses Saatgut beziehen. Das 
Saatgut kann bequem auf der Kampagnen Website bestellt wer-
den und wird dann per Post verschickt. Ein Newsletter begleitet 
die Teilnehmer*innen Schritt für Schritt von Bodenvorberei-
tung bis zur Pflege, um den größtmöglichen Blüherfolg zu 
garantieren. 
Das einfache und inspirierende Konzept begeistert. Über 5000 
Haushalte engagierten sich bei der Kampagne und schufen im 
letzten Jahr über 90.0000 Quadratmeter Blühfläche, die nun 
wertvolle Rückzugsräume für den Erhalt der Artenvielfalt im 
Landkreis darstellen. Die rege Bürgerbeteiligung führte außer-
dem dazu, dass die von der elobau Stiftung initiierte Kampagne 
im Juni letzten Jahres das UN- Dekaden Siegel für biologische 
Vielfalt verliehen bekam. Positiv bestärkt startet die Kampa-
gne nun in das dritte Jahr. Neben der in den zwei letzten Jah-
ren erprobten Blühmischung wird dieses Jahr auch erstmals 
eine Küchen- und Heilkräutermischung angeboten. 
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„Unsere neu erarbeitete Kräutermischung enthält viele ein-
heimische Kräuter, die zum Teil in Vergessenheit geraten sind. 
Durch die Kampagne hoffen wir sie wieder in den Gärten und 
Köpfen der Bevölkerung zu etablieren.“, so Moritz Ott Biodiver-
sitätsmanager des Landkreises Ravensburg. „Wer einen Kräu-
tergarten anlegt, profitiert nicht nur selbst von den duftenden 
Gewürzen, sondern bietet auch Insekten ein wertvolles Refu-
gium.“, ergänzt Landrat Harald Sievers. 
Auf der neu gestalteten Website des Blühenden Landkreises 
www.bluehender-landkreis.org kann ab dem 1. Februar 2021 das 
kostenlose Saatgut bezogen werden. Ermöglicht wird dies durch 
die mehrjährige Partnerschaft mit der Kreissparkasse Ravensburg 
und die damit verbundene großzügige Förderung des Blühpro-
jekts. Außerdem begleitet eine Online - Vortragsreihe die Kampa-
gne. Diverse Referent*innen darunter Kräuterexpertin Susanne 
Fischer-Rizzi bieten spannende Einblicke rund um das Thema. 
Zudem werden erstmals in 2021 Kräuterexkursionen angeboten. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg bezieht 
zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die Personal-
stellen der Strategie sind beim Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Im Rahmen der Strategie 
zur Stärkung der biologischen Vielfalt im Landkreis Ravens-
burg wird dieses Projekt mit Mitteln der Kreissparkassenstif-
tung Ravensburg unterstützt. 
Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie 
unter www.naturvielfalt-rv.de 
Projektseite des Blühenden Landkreises: www.bluehen-
der-landkreis.org 

Kunstmuseum Ravensburg 
Online-Workshops Kinderatelier und Offenes Atelier 
Das Vermittlungs-Team des Kunstmuseums bietet im Januar 
und Februar wieder Online-Workshops für Kunstinteressierte an: 
Kinderatelier 
Samstags, 30.1., 6.2., 13.2., 20.2., und 27.2.2021, 16.30 Uhr
(45 Min.) 
Kinderatelier mit Pat Geddert oder Margret Ziesel, für Kinder 
von 6-12 Jahren 
Offenes Atelier 
Sonntags, 7.2., und 21.2.2021 16.30 Uhr (45 Min.) 
Offenes Atelier mit Sabrina Cabala für alle Altersklassen 
Anmeldung jeweils bis 16 Uhr am Vortag unter:  
kunstmuseum@ravensburg.de. 
Kunstmuseum Ravensburg 
Burgstraße 9, 88212 Ravensburg 
Tel. +49 (0)751 82 810 (Museum) 
Tel. +49 (0)751 82 812 (Büro) 
kunstmuseum@ravensburg.de 
www.kunstmuseum-ravensburg.de 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 31. Januar - 07. Februar 
Freitag, 29. Januar 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 31. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 07. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen 

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 31. Januar 
Jahrtag für: 
Hedwig Schiebel, 
Maria Hasel, Schulstraße, 
Gebetsgedenken für: 
Josef Anton Schiebel, 
Gabi und Karl Schiebel, 
Anton und Karl Hasel 

Aus den Pfarrbüchern 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben 
Paula Willburger 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe. 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 - 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Sozialsprechstunde
Wir bieten Hilfe für Menschen in Notsi-
tuationen. 
Gerne können Sie bei Bedarf Kontakt zu 
uns aufnehmen und einen Termin verein-

baren für die Sozialsprechstunde, samstags, bei Diakon Mar-
tin Ogger. 
Anmeldung bitte im Pfarramt St. Martin, Tel. 07522 9734-11 zu 
den Öffnungszeiten. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Sonntag, 31. Januar  
09.15 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Mittwoch, 03. Februar 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (digital mit KONApp) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 31. Januar 
10.45 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
Mittwoch, 03. Januar 
14.00 Uhr Konfirmandenunterricht  
 (digital mit KONApp) 

Licht der Hoffnung in der Wittwaiskirche 
Mittwoch und Donnerstag 
von 18.50 Uhr bis 19.10 Uhr Abendgebet 

Friedenskirche Amtzell  
Sonntag, 31. Januar  
10.00 Uhr Gottesdienst (Rauch) 

Mutmacher für Wangen 
... ist eine Gruppe von Unterstützern, die mit dem „Einkaufsdienst 
in Zeiten von Corona“ der evangelischen Kirchengemeinde und 
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in Zusammenarbeit mit den katholischen Kirchengemeinden 
älteren, kranken, chronisch erkrankten oder immunschwachen 
Menschen helfen. Sie erreichen uns unter unserer Homepage: 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de 

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Wangen bietet Sonder „Online-Frühjahrsemester“ an 
Die VHS Wangen bietet von Montag, 1. Februar 2021, ein „Son-
der-Online-Frühjahrssemester“ an. Sie geht also mit zahlrei-
chen Angeboten Online und ermöglicht Stammkunden wie 
VHS-Neulingen die Teilnahme an Seminaren, Übungen und 
Vorträgen von daheim aus. 
Das Kursprogramm ist im Internet zu finden unter vhs-wangen.
de. „Wir haben darauf verzichtet, ein gedrucktes Programmheft 
in einer Auflage von 5000 Stück herzustellen, weil zur Zeit der 
möglichen Drucklegung im Dezember überhaupt nicht abseh-
bar war, was wir tatsächlich anbieten können“, sagt VHS-Leiter 
Lorenz Macher. 
Aus dem Bewegungsbereich stehen zum Beispiel Pilates, Yoga, 
Rückenkurse oder Qigong auf dem Programm. „Wir haben einige 
Bewegungskurse im ersten Lockdown im Frühjahr online aus-
probiert und ich war selbst überrascht wie gut das klappt,“ freut 
sich Macher. Doch nicht nur das Stammpublikum profitierte 
von diesem Angebot. Teilweise seien so auch neue Teilneh-
merinnen dazu gekommen, die ansonsten keine Präsenzkurse 
besuchen konnten, wie etwa alleinerziehende Mütter oder 
Menschen, die mittlerweile woanders leben, aber einen Bezug 
zu Wangen haben. 
Da die Rückmeldungen aus den bisherigen Online-Kursen sehr 
gut gewesen waren, sah sich Lorenz Macher mit seinem Team 
ermutigt, jetzt dieses Angebot auszuweiten. „Wir wollen den 
vielen Menschen, die diesen zweiten Lockdown als besonders 
schwierig empfinden, eine Möglichkeit geben, sich zumindest 
per Kamera sehen zu können und ihnen eine qualitative Anlei-
tung geben. Ich glaube, dass dieser soziale Austausch gerade 
jetzt sehr wichtig ist“, glaubt Macher. 
Das Online Programm umfasst außerdem Sprachkurse wie Eng-
lisch, Französisch, Spanisch und Deutsch als Fremdsprache. Im 
IT-Bereich bietet die VHS lebensnahe Praxisseminare an, wie 
etwa den Umgang mit Whatsapp, Ebay Kleinanzeigen, oder 
was man mit Google alles machen kann. Wer eine Alternative 
zu Power-Point sucht kann sich in die Welt von „Prezi“ einfüh-
ren lassen. 
Darüber hinaus gibt es Trommelworkshops und Gedächtnist-
rainingskurse, die es den Teilnehmern ermöglichen sollen, sich 

über Bilder in sehr kurzer Zeit sich sehr viel zu merken. Gerade 
beim Vokabeln lernen sei diese Technik sehr hilfreich, hat der 
VHS-Leiter bereits selber festgestellt. 
Einen wichtigen Anteil am Programm nimmt wieder die Vor-
tragsreihe „vhs wissen live“ ein. Diese Reihe ist ein Verbund 
zahlreicher Volkshochschulen sowie der Süddeutschen Zei-
tung und mit hochkarätigen Rednern besetzt. So können auch 
weit entfernt von Universitäten und großen Wissenszentren 
spannende Vorträge gehört werden. Spannend für alle, die in 
Fremdsprachen unterwegs sind: Es wird auch Vorträge fran-
zösischer Wissenschaftler in der Originalsprache geben. Dass 
die Volkshochschulen damit auf dem richtigen Weg sind, zeigt 
ein Beispiel aus dem letzten Semester. Einen Vortrag über Ver-
schwörungstheorien verfolgten über 1000 Teilnehmer. Wer 
dabei nicht im weltweiten Netz gesehen werden möchte, schal-
tet einfach die Kamera aus – wie auch bei den anderen Ange-
boten. Die Teilnahme an den Vorträgen von „vhs wissen live“ ist 
kostenfrei. Man muss sich lediglich dazu anmelden, um einen 
Zugangslink zu bekommen. Mit Blick auf den weiteren Verlauf 
des Semesters sagt Macher: „Wir hoffen natürlich, dass wir bald 
wieder Kurse in Präsenz in der VHS anbieten können. Denn die 
menschliche Begegnung ist durch nichts zu ersetzen.“ 
Ziel: 1000 Handys sammeln 
Viele Menschen erinnern sich noch an die Aktion der VHS 
Wangen im vergangenen Sommer, als 2000 Kraniche in Origa-
mi-Technik gefaltet und zum 75. Jahrestag des Atombomben-
abwurfs auf Hiroshima als Zeichen des Friedens nach Japan 
geschickt wurden. In diesem Sommer will die VHS als Teil der 
Fairtrade Stadt Wangen einen Beitrag zu einer nachhaltigeren 
Welt leisten. Sie beteiligt sich deshalb an der „Handyaktion“ 
Baden-Württemberg. Ziel dieser landesweit unter anderem 
von kirchlichen und medizinischen Hilfsorganisationen sowie 
dem Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg 
(DEAB) getragenen Aktion ist es, möglichst viele alte Handys, 
die längst ungebraucht in Schubladen oder Regalen ruhen, ein-
zusammeln. Bei der VHS Wangen wird es also die Möglichkeit 
geben, diese Geräte abzugeben, um sie einer fachgerechten 
Entsorgung zuzuführen. Das bedeutet auch, die wertvollen, in 
den Handys verbauten Erden können wieder genutzt werden. 
„Es wäre schön, wenn wir 1000 Handys einsammeln könnten“, 
setzt Macher eine Marke. Und das möchte er auch symbo-
lisch verstanden wissen: „Wir wollen den Menschen in Wan-
gen Online und Offline etwas Sinnvolles bieten, um die Zeit 
zu überbrücken.“ 
Tag der offenen Videotür und Anmeldung 
Wer sich für die digitalen Angebote der VHS interessiert, kann 
sich bei einem „Tag der offenen Videotür“ am Donnerstag, 28. 
Januar 2021, um 10 Uhr, um 15 Uhr und um 20 Uhr online ein 
Bild vom neuen Angebot verschaffen. Dabei kann der Zugang 
getestet werden, man kann sich vom VHS-Team um Lorenz 
Macher helfen lassen, wenn es Probleme gibt. Da einige Dozen-
ten online sind, können Interessierte auch in deren Kurse hin-
einschnuppern.  
Die Videotür öffnet sich nach vorheriger Anmeldung bei der 
VHS Wangen entweder per Email an vhs@wangen.de oder tele-
fonisch unter 07522 / 74-242. Voraussetzung für die Teilnahme 
am Online-Angebot der VHS ist eine Email-Adresse. Wer sich 
anmeldet, erhält von der VHS eine Antwort, die auch beschreibt, 
wie der Zugang zu den Kursen funktioniert.

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg  
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Elektronische AU-Bescheinigung erst ab Oktober 2021 
Mit einer Verschiebung im Bereich der sogenannten AU-Be-
scheinigungen begann 2021. Ursprünglich sah das Termin-
service- und Versorgungsgesetz (TSVG) vor, dass Ärzte die 
Arbeitsunfähigkeits-Bescheinigungen ihrer Patienten bereits 
ab Januar 2021 nur noch elektronisch an deren Krankenkassen 
übermitteln sollten. Da die dafür notwendige Technik jedoch 
nicht rechtzeitig flächendeckend für alle Praxen und Kassen 
zur Verfügung gestellt werden konnte, erfolgt eine Verschie-
bung auf den 1. Oktober 2021. Ab dann ist die elektronische 
AU-Bescheinigung für alle Praxen Pflicht und Versicherte müs-
sen die Durchschrift des „Gelben Scheins“ nicht mehr selbst 
an ihre Krankenkasse senden. Auch der Start des Versands der 
elektronischen AU-Bescheinigung von den Krankenkassen an 
die Arbeitgeber war zunächst früher, nämlich für Januar 2022, 
vorgesehen gewesen. Hier ist eine Verschiebung auf den 1. Juli 
2022 vorgesehen. 

VdK-Diskussionsrunde zur Landtagswahl: Livestream am 
5. März 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg führt am 5. März 
eine Podiumsdiskussion anlässlich der Landtagswahl am 14. 
März 2021 durch. Alle Interessierten können per Livestream ab 
18 Uhr dabei sein. Der neue Landeschef Hans-Josef Hotz disku-
tiert mit Kultusministerin und CDU-Spitzenkandidatin Susanne 
Eisenmann, dem SPD-Landesvorsitzenden und -Spitzenkandi-
daten Andreas Stoch (MdL), dem FDP/DVP-Fraktionsvize Jochen 
Haußmann (MdL) und dem Vorsitzenden der Landtagsfraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Schwarz (MdL). Der Fokus 
soll auf Gesundheit, Pflege und Rente gelegt werden, aber auch 
die Themenkomplexe Behinderung/Inklusion und Armut/Teil-
habe sollen zur Sprache kommen. 
Zum Livestream geht es über den VdK-BW-YouTube-Kanal oder 
über www.vdk-bawue.de mit der Möglichkeit, sozialpolitische 
Fragen an das Podium zu formulieren. Auf der Homepage gibt 
es auch die wesentlichen Forderungen des Landesverbands zu 
den VdK-Kernthemen Rente, Gesundheit, Pflege, Behinderung 
und Armut zum Download. 

Ministerium für Wissenschaft,  
Forschung und Kunst  
Land schreibt erneut Preis für Kleinkünstlerinnen und Klein-
künstler aus  
Bewerbungsschluss am 31. März 2021 
Staatssekretärin Olschowski: „Der baden-württembergische Klein-
kunstpreis ist gerade in schwierigen Zeiten ein wichtiges Zeichen 
für die Szene“ 
Um den Kleinkunstpreis des Landes können sich Künstlerinnen 
und Künstler aus Baden-Württemberg noch bis zum 31. März 
2021 bewerben. „Wir wollen in der herausfordernden Zeit der 
Corona-Pandemie auch ein Signal des ‚Mutmachens‘ setzen“, 
sagte Kunststaatssekretärin Petra Olschowski am Freitag (22. 
Januar) in Stuttgart. 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2021 in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg aus. Er richtet sich an Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber 
sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württem-
berg kommen. 

Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Haupt-
preise und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche 
gemeinsam vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg getragen werden. Seit 2010 kann zusätz-
lich eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis ausgezeichnet wer-
den. Das Preisgeld des Ehrenpreises in Höhe von 5.000 Euro 
stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kriti-
kern und Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen und Preis-
träger aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung, die für den 12. Oktober 2021 in der Württem-
bergischen Landesbühne in Esslingen geplant ist. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2021. 
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist ein wichtiger 
Bestandteil der Kulturförderung des Landes. Der Wettbewerb 
wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk (SWR) 
und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und 
Soziokulturellen Zentren. 
Preise aus dem Jahr 2020 
Die Preise aus dem Jahr 2020 werden aufgrund der Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie ebenfalls am Dienstag, 12. Oktober 
2021 in der Württembergischen Landesbühne in Esslingen ver-
liehen. Sie gingen an die gebürtige Schwarzwälderin Magda-
lena Ganter, das „Satire-Kollektiv“ Luksan Wunder aus Freiburg 
und Berlin sowie den Freiburger Poetry-Slammer und Autor 
Sebastian Lehmann. Der ausgelobte Förderpreis ging an die 
Musikkabarettisten Dietlinde Ellsässer und Jakob Nacken aus 
Tübingen. 
Mit dem zum elften Mal vergebenen Ehrenpreis wurde der 
Kabarettist Thomas Reis aus Freiburg gewürdigt. Bisherige Preis-
träger dieser Kategorie waren der Kabarettist Uli Keuler sowie 
posthum der Liedermacher Christof Stählin, die Kabarettis-
tin und Sängerin Maren Kroymann, die Kabarettisten Matth-
ias Deutschmann, Thomas Freitag, Georg Schramm, Mathias 
Richling, das Grachmusikoff Trio, der badischen Mundartdich-
ter Harald Hurst und der Shakespeare Solo Ko-mödiant Bernd 
Lafrenz. Der Ehrenpreis geht an Persönlichkeiten, die sich um 
die Kleinkunst im Lande verdient gemacht haben. 
Bewerbungsunterlagen 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Inter-
net unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt. 
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiati-
ven und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg 
e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (Tel.: 0721/470 419 
10, Fax.: 0721/470 419 11) bezogen werden. 

Hier  
könnte Ihre Anzeige  

stehen!

07154 8222-72



„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

Wir suchen ab sofort einen

Zimmerer oder Vorarbeiter (m/w/d)

Voraussetzungen: Eigenständiges Arbeiten, 
Zuverlässigkeit, Führerschein Klasse B.

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de

Schule fertig?
Wie wär‘s mit einer Ausildung zum/r

Heilerziehungspfleger/in (w, m, d)
Unser kleines heilpädagogisches Heim für Menschen mit 
besonderem Assistenzbedarf bietet ab 01.09.2021 eine 
duale Ausbildung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gärtnerhof e.V. 
Wollmadingen 1 • 88279 Amtzell 
Tel. 07522 915090
E-Mail: gaertnerhof@web.de

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

10% WINTERRABATT 
auf Kassetten-Markisen 
von Warema 
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

boden I parkett I sonnenschutz I raumtextilien I terrassendach 

WIR  

SIND FÜR 

SIE DA...

Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservice
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: Florian Thoma
Mobil: 01522 296 96 55 – Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

und ein gesundes Jahr 2021!

Bodnegg-
Rotheidlen

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


